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 Mariia S., Seminarleiterin 

Mariia S. flüchtete im März 2022 aus der 

Ukraine und kam mit ihrer Familie bei 

Verwandten in Neuburg an der Donau 

unter. Nach Abschluss des 

Integrationskurses mit B1 sowie einem 

anschließenden B2-Kurs konnte sie nach 

bereits geknüpften Kontakten eine 

Arbeitsstelle beim bfz Ingolstadt beginnen. 

Hier ist sie die Seminarleiterin für einen B2-

Kurs, organisiert einen Jugend-

Integrationskurs und übernimmt 

administrative Tätigkeiten. 

 

 

Heidrun Lukac, bfz Ingolstadt 

 
 

Damian Nowak, Arbeitsvermittler   
im Jobcenter Neuburg-Schrobenhausen 

Damian Nowak begleitete Frau S. seit 

Mai 2022: „Bereits im September 2022 

konnte sie an einen Integrationskurs 

teilnehmen. Die Kinderbetreuung 

wurde bis dahin sichergestellt. Ab Juni 

2023 nahm Sie an einem weiteren, 

berufsbezogenen Sprachkurs teil. 

Noch bevor der Kurs zu Ende war, 

wurde das Potenzial von Frau S. 

entdeckt und vor Ort zum 

Einzelcoaching animiert. Wichtig war 

die persönliche Nähe zum Coach. 

Noch im Jahr 2023 konnte die Kundin 

Ihre erste sozialversicherungspflichtige Tätigkeit aufnehmen.“ 

Arbeitgeber-Service, Agentur für Arbeit Ingolstadt 

Das Potenzial an Geflüchteten ist 

ein wichtiger Baustein für 

Besetzung offener Stellen bei 

Unternehmen. Hierbei stellen 

Sprachbarrieren oftmals die größte 

Herausforderung dar. Umso 

erfreulicher ist es, dass durch die 

Arbeitsaufnahme von Frau S. nicht 

nur sie und ihr Arbeitgeber 

profitieren, sondern die gesamte 

Region. Durch die Sicherstellung 

von Spracherwerb, werden 

sicherlich weitere Integrationen von 

Geflüchteten folgen. 

„Wir haben sehr schnell das Potential von 

Mariia S. erkannt und uns dann nach 

Abschluss des B2-Kurses für eine 

Anstellung in unserem Haus 

entschieden.“ berichtet Heidrun Lukac, 

stellvertretende Standortleitung beim bfz 

Ingolstadt. Mariia S. hat sich sehr gut im 

Team eingefunden und ist abwechselnd 

an den Standorten in Ingolstadt und 

Neuburg an der Donau tätig. Auch privat 

konnte sie bereits Kontakte zu 

Kolleginnen knüpfen.“ 


